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Diener Stadtet .

Sitzungam3 .Februar .
Vorsitzendev .B .d .Neumayerund

hiersammer
des vomM .amvorgelegte

Projektfür die Umgestaltungder
bestehendenGartenanlageaufdem
Schlesingerplatz,am8 .Bezirkwirdmit
demErfordernissevon2300Kronen

genehmigt.
demabgeändertenProjektfür

de weiteren Adaptirungenim
hermasserSchlachthausefürZweckeder
städtischenStellwagenunternehmung
Kosten922784–wirdzugestimmt.

M.WesselbeantragtdieBewilli¬
gungvon1200für dieVornahme

am
salzen .Am

es vom9 .Normannvorge¬
legteDetailprojektfürdenBau¬
einerDoppelburgerschulefürKnaben
undMädchen,am3 .Bezirkdietrich¬
gasse36wirdmitdemErfordernisse
von798 .746k genehmigt.DerBau¬
ist bislängstens31 .Dezember1910be¬
nützungsfähigherzustellen.

M.HolzbeantragtdieAuslassung
deröffentlichenAuslaufbrunnen
19 .Bezirk,GlatzgassebeiNr .1 ,heiligen,
städterstraßebeiNr .61 ,Friedlasse
beiNr .826undSieveringerstraße
bei Nr .125 und138 .

M .Grafbeantragt ,vonder
LiegenschaftEinl .66 .Oktober.
strafe einen Teil von 33141m
gegeneineEntschädigungvon6628
indesVerzeichnisfürdasöffentliche
Gutzuübertragen .Aug.

herrichkeitenimRathause.
geBürgerhatheutevormittagseine
ganzeReihevonAuszeichnungen
überreicht,derFeierlichkeitenwohnten
beidieV .D .Neumayerundhier¬
hammersamtFrauundTochterdie
AbgeordnetenTomola,Reg .RatSchmid
v .Brechts ,Panosch,rhandlund
Neustil ,dieGemeinderteAhrener,
BüchlerBraunBrauniß ,Breuer
Busch ,wobeiderbeck ,Effen¬
berger ,Gras ,Gläsl ,Götz
Graf ,SebastianGrünbeck,Gott¬Hausmannbauer ,HaasHermann,hölz ,
hoß ,zuschauer,D.Klotzberg,Knoll
Lutsch ,Mühler ,Messen ,Raia
Rauer ,Rissaweg,Schneider,Schrei¬
nerStraßeStröbel ,Wessel,
Wettengelu .Zugmager,dieBe¬
zirksvorsteherJägersberger,ist .
RatReidinger ,Antensteiner,Fra¬
u .Donneretc .

ZuerstüberreichtederBürgermeister
denArmenratendesBezirkes

KarlFall undRudolfzusam¬
diegoldeneSalvatorMedaille,der
feierwohntenzahlreicheMitglieder
derBezirksvertretungunddesAr¬
meninstitutesNeubaubei .Nach
derAnsprachedesBürgermeisters
überreichteneinkleinerNeffeund
eine kleine NichtedesArmenrates
alla derBürgermeisterBlumen¬
straße .EssprachendannderOb¬

manndesArmeninstitutesG .A.
Ströbl .StadtratsReferentGrafu.
kaisl .RatWeidinger.
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demMitgliedederfreiwilligen
FeuerwehrPenzingJohannBerger
überreichteBand.ger eine Ehren¬
gabein AnwesenheitdesReferenten
SekretärsDr .Maderau .desHaupt¬
mannesLiszky ,welchletzterer

seinesdenBürger.num .

meisterdenDankaussprach.

InGegenwartzahlreicherVertretes
des8 .BezirkesunddesArmenre¬
renten Mag .Ratesu .Winklerüber¬
reichtedannderBürgermeisterdas
Diplomhermehrals10jährigever¬
dienstvolleWirksamkeitalsAr¬menratenfolgendenArmeeraten
desBezirkes:HugoSturm,Gott¬
friedChristen,FranzBida ,Johann
BergauerAntonNeweck ,Franz
Antensteiner ,Rudolfversch
JohannHaidinger,GustavBeck,KarlSchneider,AlsHans,Her¬
nandHaßel ,JosefRiegerHeinrich
Schubert ,AugustBergauer,Karl
a Fuhrmann,Rudolf ,Bernardt
Josef Majors ,FranzPioda ,
an solt ,JohannKoch ,Josef
Bitzau .AndreasHalbgebauer,

dannüberreichtederBürgermeister
DieEhrenmedaillefür25jährige
verdienstlicheTätigkeitaufdemGer¬

biete dasFeuerwehrRettungswe¬
sensdenMitgliedernderSchütz¬
mannschaftderfrei .Turnerfeuer¬
wehrundRettungsabteilungin 12 .BezirkeD .EmanuelBalthasar
JosefTugertundAntonKöller.
derFeierwohntenaußerden
FunktionärendesBezirkesder
ehemaligeBürgermeistervonMei¬
lingSchneiderhan,derehemalige
GemeinderatHäuslik,danndieVor¬
sitzendederOrtsgruppeII .desDiener
christlichenGrauenbundesWessel,
StadtratsreferentGottbauerund
FeuerwehrdeferentDr .Maderaso¬
FeuerwehrkommandantMüllerbei .

dannnahmderBürgermeister
die Beeidigungvon53 neuenBür¬
gern ,unddie Angelobungvon14



nenenArmenratenvonBeiersten
interveniertePräsidialverstand
Bibl ,beiletztererArmenreferent
Mag .Ratu .Winkler.

BürgermeisterDr .Lüger,überreichte
nundemPräsidentendesOsterrentischen
BühnenvereinesJosopenhangerAnge¬
SolldiegroßegoldeneSalvatore.
teilte .ImEmpfangsselondesBur¬
germeisters,wodieseFeierstatt¬
hand ,hattensicheingefunden:
VizeburgermeisterPiersamermit
renundTochter ,vonderHosper¬
hoheberrechnungsratRibischkame.
sängerenLuchWeidt ,Kammersäu¬
gerbrikSchmedesdieSolosanger
Mail ,Harderu .Feuer ,Kapell.
meisterSchalk ,Solotanzervon
hammeRegistenfrieddekora¬
tionsmalerBrosch ,u .dieHofe
tiker Wahlund Sylius vonder
Akademiefür Musiku .darstellend
KünsteDirektorBopp,dieProfessoren,
nenSchlummer ,Ratzmayru .
Petrasch ,dieProfessorenForsten
bock ,Geringer ,vonderVolks¬
oper HerrMaganu .Sekretär
Kopfauf ,dasEhrenmitglieddesBühnen,
vereinesTheodorWeißvomDeutschen
Volkscheater ,HerrGrunwaldu .
ren Pohl - MeiservomBurger¬
Theater ,die RegisterTuschund
Rose ,ferner die HerrenReineck
Zellu .FriedlichstevomRoma¬
cherTheater ,die HerrenWallner
und Emil GuttmannvomApollo¬
ter ,Schmiedeu .Wielandvom
SoschstedterTheater ,Martinivon
derhöll ,dieKomiker,Waldemar¬
u .derkleineFischer,inVertretung
derDeutsch-österr.Schriftsteller-Ge¬
nossenschaftSchriftleiter,Michen
vonöfer BühnenvereinSekretär
lister derDirektordesPensions¬

Institutesfür derBegnen ,er¬
chesterangehörigenOsterreichsBolz¬
feil ,vomWienerMusikerband
KapellmeisterHand ,Franzund
Heuser vomMusikerverband ,Herr
Krankel ,vonderMusiker-Vereini¬
gungVorstandhalbrunner ,
Feuermehrkommendant,Mülleretc .

B .P .LungerhieltandenOber-Re¬
gischerStolleineAnsprache,inwelcher
erausführte,daßdieAuszeichnungde¬
selbenfürseineTätigkeitaufderBühne
insbesondersaberaufdemGebieteder
Wohltätigkeitverliehenwürde.Soll
habesichaußerordentlicheVerdienstein
InteresseseinerbedürftigenKollegen
u .Kollegienenerworbenu .essei
geradebeidiesemBerufenotwendig,
daßfürdieArmenvorgesorgtwerde
Erfreuesich ,daßerdasGlückhabe
denHrn .Sollheutehierzusehen.
ErdenkeauchdenUbrigenfürihr

Erscheinen.
Ober-RegisterStollerwiderte:

IchdankedemGemeinderatesowie
Ihnen,hochverehrterHr.Bürgermeister,
aufsbestefürdieseAuszeichnung
IchhabemeinganzesLebenstets
meinenKollegenu .Kollegiumin
gewidmetundmeinbestesWissen¬
undkönnenfürderensozialeStellung
eingesetzt.Ichhoffedaßwirzudem
Zielgelangen,dieStellungderKolle¬
gen ,wiees unbedingtnotwendig
ist ,zusichern,wozudurchdasneue
TheatergesetzeinegroßeGewährge¬
gebenwird .Ichhabenurdeneinzigen
Wunsch,derHerrgottmögeEüerer
ExzellenzwiederdasvolleAugen¬

in nichtverleihen ,damitSiealldie
liebenGesichtersehen ,welche
hiersindundSieheißverehren.Ich
schätzemichglücklich,daßmirheute
dieMöglichkeitgebotenwar ,Ihre

Handdrückenzudürfen.
NamensdesBühnenvereinssprach

dannVizepräsidenthenbach.Er
erklärte ,derBühnenvereinhabe
das 40jährigeJubiläumseinesPräsi -¬
dentenStollnichtbesserfeiernzu
könnengeglaubt ,als indemerdie
AugustStall -Stiftungfürarme
SchauspielerinsLebenrief ,damit
glaubederWienerBühnenverein¬
demJubilardiegrößeFreudegemacht
undin dessemSinnegehandelt
zuhaben .Erbeglückwünscht,namens
derBühnenvereinesdenJubilaru.
dankderGemeindeWienu .ihrem
OberhauptefürdiehoheAuszeichnung
Ererklärt,daßderösterreichische
Bühnenvereinstetszuihrembe¬
rufenenFührerstehenwerde,mit
ihmsamptenundsiegen ,undwenn
esnottutauchfallenwerde.
NamensdesOsterungarischenMusiker¬

Verbandeswieihrkränkelaufdie
unvergänglichenVerdienstehin ,welche
sichHr .Oberregistersollauchum
dieMusikerOsterreichUngarnerworben
habeundsprachihmhiefürdenherzlichsten
DankausEhrenmitglieddesösterr .
Bühnenvereinesundehemaligerlang¬
jährigerVizepräsidentWeiß
vomDeutschenVolksthäterüber¬
brachtedieGlückwünschederKollegen
undbemerkte,daßerinseinerlang¬
jährigenTätigkeitnebendemPräsi-¬
dentenStoll dasuneigennützige
Wirkendesselbenzubeobachten
undschätzenzulernenGelegenheit
hatte .DieAuszeichnungseieine
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erdienteunddurchdieselbe
fühlesichdesganzeKünstlerstand
geehrt .Unmittelbardaraufnahmge¬
D .LängerdemKomiterLudwig
Gottsleben,welchemderGemeinderat dasBürgerrechtderStadtWien¬
mitNachsichtderTaxenverliehenhat,
denBürgereid,obSämtlichevor¬
nanntenfestgäste,wohntenauchdieser
Feierbei .SienahmmiteinerJusti¬genSzeneihrenAnfangUnmittelbarnachdenBeglückwünschungenStalls
ergriffGottsleben,dasWort,ihrnochderBürgermeisterseineAn¬
sprachehalten unddieBeeidigungvornehmenkonnte
derbeliebteKamiker,wolltein
wohlgesetzterWortenseinen
Dankfürdieihmzuteilgewor¬
denAuszeichnungaussprechen
wurde aber vomLänger
mitderBemerkungunterbrochen:Wartesabiss ,si habeingar
michkriegt,wasstürmischeZeiter¬
keithervorrief¬
DerBürgermeisterhieltnunseineAnsprache,inwelchererbetonte
daßderGemeindertdembeliebten
KamikerdieseAuszeichnunginAn¬
erkennungseinerlangjährigenTätig¬
keitverliehenhabe.Sie ,HerrGott¬
leben ,habenunsimmereineFreude
gemacht,sooftSieaufderBühneer¬
schienensind.Wirhabenimmergelacht
unddiegehörenzudenglücklichenmüsten
Menschen,die frohseinsie
ausgedachtwerden.Ichwünsche,daß
Sieunsnochrechtlangeerhaltenblei¬
ben .DerBürgermeistersprachseineFreudeu .Bewunderungdarüber
aus ,daßGottslebenstrotzseines
hohenAlterssichsofrischerhalten
habe.Gottslebendankteineinfachen

schlichtendenjadieAnzeigeertDr .MaxWeiß,dieMagistrats
räte Bibl ,der Winkleru .9 .nung .AlsReferentimGemeinde
Dont ,Grafanheim ,GrafGegen¬ratebeglückwünschtev .Schinkammer

denJubilar .Präsidialvoraus1792. feld ,GrafJosefSeilernBaronRat8Bibl .verlassodanndieEides WittinghofSchell,S .KolbS .S .ppt.
Formel,woraufGottslebendenEid Ehrenkämmerer,JakobSchreiner,alsBürgerablegteBand,BürgerKanzleidirektor,Kais.RatMayeretc.
begrüßtesodannGottsleben,als BürgermeisterBürgerbegrüßtejüngstenBürgerWiens,u .verab¬zuerstdieErzherzoginmitfolgendensiedetesichvondenGästen. Worten:GestaltenKais .HoheitdemDerdenPräsidentendesBücher¬Bürgermeister,daßer fürKais.vereinesOberregisterSollist hoheitaufdasehrerbietigstebegrüßeheutenachstehendesTelegrameinge¬u .daßer denDankdafüraus¬langt :Siek .u .k .Hoheitder spricht,daßEureReis.Hoheitgnädigst
durchlauchtigsteHerrErzherzogRainedieserfeierbeiwohnen .
alsProtektordesösterr .Bühnen¬derBürgermeisterhieltdannanVereinesfreuensichherzlichstu. dieGräfinWanckheimnachstehende
beglückwünschenSiezuder Anrede :
IhnenzuTeilgewordenenhohen HochgeboreneFrauGräfinSeitensdesGemeinderateswurdederein¬Auszeichnung.Obersthofmeister

stimmigeBeschlußgefaßt,IhnendieGrafRosenberg,E .M.E. doppeltgrößegoldeneSalvatorMe¬x
Mittagsum12UhrüberreichteBe¬daillezuverlesen.DieseAuszeichnung

germeisterDr .Bürgerinfestlichge¬istdiehöchsteAuszeichnungnachdemschmücktenGemeinderatssitzungssaalEhrenbürgerrechte ,welchedieGemeindediedoppeltgroßegoldenSalvator. Wienzuverleihenberechtigtist .WirMedailleandieGräfinRephanihabenunszudiesemBeschlussfür
Menckheim.AnderFeiernahmenteil berechtigtu .verpflichteterachtet,amErzherzoginMariaAngata gesichtsderaußerordentlichenTätig¬welcheinBegleitungdesObersthof¬keit ,welchedieaufdemGebieteder
meisters GrafWostitz¬ Wohltätigkeitentwickeln.Siesind
neBaroninPeternerschienen PräsidentindesVereinesMaterad¬war ,die VigeburgermeisterNeu¬ miabilisunddesVereinesfür
magerundhierhammermitFrauu . Hauskrankenpflegeundinbeiden
Tochter,dieAbgeordnetenRegierungs¬EigenschaftenhabenSieeineWirksam¬rat Schmid ,undPan¬ keitenthaltet,dienichthochgenug
fastsämtlicheStadtrude,undzahlreicheanerkanntwerdenkann ,für
Gemeinderate,fürstenverhüller. welchedieStadtWiendankbarsein

die muß,unddankbarist .IchselbstMensdorff,Seilern ,fünfkirchen¬ habeoftGelegenheit,dieResultate
Liechtenstein ,JochimWertheim, IhrerTätigkeitzusehen.Icherinneregerich ,ichMetternichBell . michnochmitVergnügenderZeit,gnadePacherich ,ExcellenzFran¬ alsichderWeihnachtsbeteilungdesBertaWeiskirchnermitTochter,Magi¬Materadmirabilis-Vereinesbei¬
staatsdirektorAppel,Obermagistrats. wohnte.Ichweiß,mitwelcherhinge¬
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beneiner wirdenundich
erinneremichbeieinersolchen
Weihnachtsbeteilunggesagtzu
haben,dasChristkindsuchtdieHerzen
guterMenschenauf ,umWohltaten
zu übenundzu diesenguten
Menschengehören,auchdiemit
einerAufopferungsondergleichen
widmendiesichderArmen.Es
gereicht,mirzurgrößtenEhre,Ihnen
dieseAuszeichnungüberreichenzu

können,ichhoffe,daßSiedieselbeent¬
gegennehmen,wiesieIhnengeboten
wird ,alseinZeichenunsererLie¬
beu .DankbarkeitfüreineFrau¬
welcheallesMöglichetut ,umihrem
NamenEhrezumachen,zuzeigen
daßsieeinewirklicheChristinist ,
welcheAllessit ,unddenArmenhilfe
reichzurSeitezustehen.Ichknüpfe
darandieBitte ,FrauGräfinmehr
ingleicherWeiseauchhinderhin
ist der leidendenMensche
tätig seinBeifall ,
Bürgermeisteru .Bürgerüberreicht

nunderGräfinWerken,die
Medaille ,welchesie mitKerzen
WortenherzlichenDankesentgegen.
nahm,indemsie zugleichversprach
auchweiterhinfürdieArmen
sorgenzuwollen.

BürgermeisterderLungerdankte
dannnochmalsderErzherzoginsei¬
ihnEinscheinen,welcheaufden
Bürgermeisterzutratu .ihm
ihrenDankfür diederGräfin
WertheimverlieheneAuszeich¬
nungaussprach.Unterstürmischen
hochaufenderVersammlungverlies¬
dieErzherzogindenSaal ,womitdie
hierihrEndefand.
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